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Vorbildlich – mit dem Hissen der Flagge des weltweiten Bündnisses der 
Mayors for Peace appelliert die Stadt Neu-Isenburg an die Staaten der 
Welt die Atomwaffen abzuschaffen. Die internationale Bewegung der 
Bürgermeister für den Frieden setzte am 8. Juli ein Zeichen für Frieden 
und Abrüstung. Dieses Bekenntnis gewinnt in einer Zeit, in der 
weltweit die Rüstungsausgaben explodieren und rüstungstreibende 
Rüpel sogar Präsidenten werden können, immer mehr an Bedeutung.
Weltweite Rüstung fördert Kriege und Kriege führen zu 
Flüchtlingsströmen. Diese können nur durch Frieden und Bildung 
eingedämmt werden. Hier setzt unsere Stadt mit ihrem Bürgermeister 
Herbert Hunkel ein positives Zeichen. 

Über die Flüchtlingsarbeit in unserer Stadt berichtet Katharina Mieskes. 
Margit Emde schreibt über 10 Jahre Weltladen und „Fairtrade Stadt“. 
Wie sich Jugend in Neu-Isenburg engagiert, erfahren  wir in dem 
Artikel von Petra Bremser. Dr. Heidi Fogel zeigt uns wie interessant 
Geschichte sein kann am Beispiel der Rind‘schen Häuser und unserer 
Stadtwerke, die 120 Jahre alt werden. In der Reihe Naturoasen in 
Neu-Isenburg berichtet Hildegard Dombrowe über die städtischen 
Grünflächen und ihre Aufgabe für Erholung, Klimaschutz und 
Artenvielfalt.

Weitere Artikel zu kommunalpolitischen Themen bis hin zu den 
Reiseberichten von Leo F. Postl sollen Sie informieren und unterhalten. 
Die Vielfältigkeit unserer Autoren soll unserem Anspruch eine 
Stadtillustrierte von Isenburgern für Isenburger gerecht werden.


